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-Projektlaufzeit: 2018 —- 2020

«500 EUTBs deutschlandweit

«Beratungsstellen zu Teilhabe und Inklusion (teilweise mit Schwerpunkt)
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Das erste Projektjahr
Ziele

Aufbau einer unabhängigen Beratungsstelle für alle Menschen zu Teilhabe und Inklusion im

gesellschaftlichen Leben

«Ergänzend zur Hauptberatungsstelle: Aufbau von 7 Außenstellen im Rheinisch-Bergischen Kreis

Bekanntmachung des Projektes im Rheinisch-Bergischen Kreis

Erreichen einer möglichst breiten Masse an Menschen

Andockpunkt sein, Ratsuchende unterstützen

«Ansprache von Ehrenamtler*innen zur Mitarbeit in der EUTB Rheinisch-Bergischer Kreis
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Aufbau eines breit aufgestellten Netzwerks im Rheinisch-Bergischen Kreis

-Öffentlichkeitsarbeit: Projektvorstellungen, Öffentlichkeitsmaterialien, Teilnahme an
Veranstaltungen, Besuch von Einrichtungen/Institutionen

«Pressearbeit: Radiointerviews, Zeitungsartikel
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Tag des offenen Odenthals 2018 Schützenfest Rösrath Eröffnungsfeier EUTB Rheinisch-Bergischer Kreis 2018
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Das erste Projektjahr
Entwicklungen
Einweihung einer Hauptberatungsstelle

«Besetzung von 7 Außenstellen jeweils 1x/Monat

-Merklich steigende Beratungszahlen im Jahr 2018

«Insgesamt 1/0 Beratungen

«Stetig wachsendes Netzwerk

«Einladungen zu Veranstaltungen

«Ehrenamtler*innen

Positive Rückmeldungen von Ratsuchenden
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Ratsuchende (Menschen mit Behinderung)
Geschlecht:

. /5% Frauen

. 25 % Männer

Altersgruppe:
. 35-54:69%

. 55-65: 20%

° 46-55:3%

. U18:1%

«Beeinträchtigung:

Menschen mit körperlicher Beeinträchtigung, Menschen mit Beeinträchtigung des Hörens,
kognitive Beeinträchtigungen, sprachliche Beeinträchtigungen, Beeinträchtigung des Lernens,
Menschen mit Beeinträchtigung des Sehens, Seelische Beeinträchtigung, psychische
Beeinträchtigung
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Ratsuchende (Menschen mit Behinderung)
Themen:

Arbeit: 31%

eLeben mit Behinderung und chronischer Erkrankung: 11%

«Wohnen: 10%

eHäusliches Leben: 10%

«Persönliches Budget: 5%

Unter 5%: Soziale Beziehungen: 4%, Umgang mit Behörden: 4%, Elternschaft/Erziehung:
4%, Berufliche Bildung: 3%, Budget für Arbeit: 3%, Freizeit: 3%, Kommunikation: 2%,

Gesundheit: 2%, Assistenz: 2%, Versicherungen: 2%, Fahrtkosten: 1%, Kindergeld: 1%,
Partnerschaft: 1%, Schule: 1%
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Ratsuchende (Angehörige)
Geschlecht:

. 70% Frauen

« 27 % Männer

Altersgruppe des Menschen mit Behinderung:
° U18: 27%

« 18-34: 21%

« 35-54: 21%

° 065: 12%

«Beeinträchtigung des Menschen mit Behinderung: kognitive Beeinträchtigung, Beeinträchtigung
des Körpers, Beeinträchtigung des Hörens, Beeinträchtigung des Lernens, Beeinträchtigung der

Sprache, Seelische Beeinträchtigung, psychische Beeinträchtigung
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Das erste Projektjahr
Ratsuchende (Angehörige)

Themen:

Unterstützung des Angehörigen mit Behinderung: 17%

«Eigene Grenzen in der Begleitung des Angehörigen: 17%

Arbeit: 17%

«Leben mit einem Angehörigen mit Behinderung: 11%

Freizeit: 9%

Elternschaft/Erziehung: 7%

Schule: 6%

Mobilität: 6%

Unter 5%: Hilfsmittel/ technische Hilfen: 4%, Schwerbehindertenausweis: 4%, Persönliches Budget: 4%,
Frühförderung: 2%, Assistenz: 2%, Berufliche Bildung/Ausbildung/Studium: 2%, Budget für Arbeit: 2%,
Wohnen: 2%, Häusliches Leben: 2%, Gesetzliche Betreuung/ Pflege: 2%
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Ausblick auf das 2. Projektjahr
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Linda Wittkowski, M.A. Lisa Fischer, B.A. Regine Soens, Dipl. Soz.-Arbeit Martina Pallowski, Dipl. Sozialpädagogin
Projektmanagerin und Fachberaterin Fachberaterin Fachberaterin
Fachberaterin
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Hauptberatungsstelle der EUTB Rheinisch- Sieben Außenstellen:

Bergischer Kreis:
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Bürgerhaus Kürten Jeden 1. Montag/Monat | 09 - 12:00 Uhr

Karlheinz-Stockhausen-Platz 1, 51515 Kürten

Beratungshaus Untereschbach Jeden 1. Mittwoch/Monat | 12 - 15:00 Uhr

Friedensweg 7, 51491 Overath- Untereschbach

Rösrat Stadtteilbüro Rösrath Jeden 2. Mittwoch/Monat | 09 - 12:00 Uhr

Hauptstraße 44, 51503 Rösrath

\Wermelskirche SHG Schlaganfall Wermelskirchen e.V. Jeden 1. Dienstag im Monat | 09 - 12:00 Uhr
Remscheider Straße 10, 42929 Wermelskirchen

Odentha CMS Pflegewohnstift St. Pankratius Jeden 4. Dienstag/Monat | 09 - 12:00 Uhr
Altenberger-Dom-Straße 19, 51519 Odenthal

ASTHIHRX3 Umzug in neue Räumlichkeiten wird noch bekanntgegeben

‚Bürscheid Rathaus der Stadt Burscheid Jeden 3. Dienstag/Monat | 09 - 12:00 Uhr
Höhestraße 7 - 9, 51399 Burscheid
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Ausblick auf das 2. Projektjahr
Peer-Counseler*innen

Aufbau eines Peer-Stabs, der die EUTB Rheinisch-Bergischer Kreis unterstützt

«Begleitung der Ehrenamtler*innen durch eine Peer-Stab-Leitung

«Regelmäßige Treffen und Schulungen
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Ziele

«Weiterhin viele Ratsuchende erreichen

«Das Netzwerk weiter ausbauen

Die EUTB Rheinisch-Bergischer Kreis weiter im Kreisgebiet bekannt machen und etablieren

«Teilnahme an Veranstaltungen

eProjektvorstellungen auf unterschiedlichen Ebenen

Zum jetzigen Zeitpunkt bereits 120 Beratungen in 3 Monaten (Gesamt 2018: 170 Beratungen)
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